
Besser unterwegs 
Sanfte Mobilität 
bei Haberkorn



Die Hälfte ist geschafft.  
Wir sind auf dem  
richtigen Weg!
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2008 Ist-Situation Ziel 2025

Unser Ziel
und unser Weg

Unser erklärtes Ziel ist es, innerhalb der Mitgliederunter-
nehmen des Netzwerks „Wirtschaft MOBIL“ gemeinsam 
den Anteil der „sanften“ Anreisen – also mit Öffis, Fahrrad, 
Fahrgemeinschaften oder zu Fuß – bis zum Jahr 2025 auf 
60 % zu erhöhen. Das bedeutet bei Haberkorn eine 
Steigerung um etwa acht Prozentpunkte. Das ist ein 
ambitioniertes Ziel – aber gemeinsam können wir das 
schaffen.

Der Umstieg auf die nachhaltige Mobilität soll für die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von Haberkorn so einfach und 
komfortabel wie möglich sein. Dafür bieten wir viele Mög-
lichkeiten und Benefits.

35 %65 % 48 % 40 %52 % 60 %
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Bewusstseinsbildung
Mobilität beginnt im Kopf

Die größte Hemmschwelle ist oft der Kopf. Wir bieten 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Informationen 
rund um das Thema Mobilität – und lassen sie einfach mal 
ausprobieren.

Nachhaltigkeitswoche 
In unserer jährlich stattfindenden Nachhaltigkeitswoche 
bekommt jeder Tag ein Motto rund um das Thema Nach-
haltigkeit. Ein Tag in dieser Woche widmet sich dem Thema 
Mobilität. Das Programm der ganzen Woche bietet vielfältige 
Informationen und positive Zugänge zur sanften Mobilität: 
tägliches Mobilitätsfrühstück, Fahrradausstellungen, Mobili-
täts-Lotto, Vorträge, Infostände, autofreier Tag und vieles mehr 
laden zum Umsteigen auf nachhaltige Verkehrsmittel ein.
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Gründungsmitglied  
von „Wirtschaft 
MOBIL“
Haberkorn ist Grün- 
dungsmitglied des 
Netzwerks „Wirtschaft 
MOBIL“. Dabei treffen 
sich große Vorarl
berger Unternehmen 
regelmäßig, um 
gemeinsam Mobilitäts- 
projekte auszuarbeiten 
und im eigenen Unter- 
nehmen umzusetzen.

Mobilitätsfrühstück
Alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die 
überwiegend sanft zur 
Arbeit kommen, laden 

wir in den Sommermo-
naten einmal pro Woche 
zum Mobilitätsfrühstück 

in der Kantine ein. 
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Öffentlicher Verkehr
Nächste Haltestelle – 
Haberkorn

Im Umkreis des Haberkorn Gebäudes gibt es zwei Bushalte- 
stellen, und auch der Bahnhof ist in unmittelbarer Nähe. 
Dadurch ist das Unternehmen von überall her gut mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen – egal ob vom 
Bregenzerwald, vom Oberland oder von Bregenz aus.

Schnupperticket 
Zum Arbeitsbeginn erhalten alle unsere neuen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ein Schnupperticket mit persönlichem 
Fahrplan zugesendet. Mit diesem Ticket können sie zwei 
Wochen lang testen, ob die Anfahrt mit Bus oder Zug zu 
ihnen passt.

Jobrad
Für den Weg vom Wolfurter Bahnhof zum Unternehmen und 
zurück stehen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Haberkorn, aber auch von anderen Firmen in der Umgebung, 
Jobräder zur Verfügung. Neben dem Arbeitsweg kann das 
Fahrrad auch für Erledigungen außer Haus oder in der 
Mittagspause verwendet werden. Einfach beim Mobili-
tätsteam den Code für das Nummernschloss erfragen und 
schon kann losgeradelt werden.

Abfahrtszeiten-Monitor
Wann fährt der nächste Zug oder Bus? Ein Blick auf den 
Monitor im Empfangsbereich unserer Zentrale genügt, und 
die Abfahrtszeiten von Bus und Bahn sind sofort ersichtlich. 
Damit ist ein stressfreies Nachhausekommen garantiert.

EcoPoints
Alle Mitarbeiter, die sanft zur Arbeit kommen, werden mit 
EcoPoints belohnt. Dabei handelt es sich um ein ausgeklü-
geltes Punktesystem zur Förderung nachhaltiger Mobilität. 
Die gesammelten EcoPoints können dann zum Beispiel für 
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VVV-Wertgutscheine, Gutscheine für den Vorarlberger 
Fahrradhandel, Regenponchos, Rucksäcke oder Ähnliches 
eingelöst werden. Kein Wunder also, dass bereits jeder 
Zweite bei Haberkorn EcoPoints sammelt.

Ein Weg Zug – ein Weg Flug
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Haberkorn sind 
dazu angehalten, bei Dienstreisen zumindest den Hin- oder 
den Rückweg per Bahn zurückzulegen – sofern dies die 
Distanz zulässt. So konnten wir unsere Flugkilometer um ein 
knappes Drittel reduzieren und unsere Bahnkilometer sogar 
um mehr als 500 Prozent steigern. Für das Motto „Ein Weg 
Zug – ein Weg Flug“ sind wir im Herbst 2018 mit dem VCÖ- 
Mobilitätspreis ausgezeichnet worden.

Poolautos und Carsharing Caruso
Alle Mitarbeiter, die überwiegend „sanft“ anreisen, können 
während des Tages ein E-Poolauto ausleihen und auch für 
Behördengänge, Arztbesuche und ähnliche private Termine 
nutzen. Die E-Poolautos können über Caruso Carsharing 
gegen eine Kilometerpauschale auch privat an Abenden und 
Wochenenden ausgeliehen werden.
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Fast 60 Prozent der Vorarlberger Haberkorn Mitarbeiter 
haben einen Arbeitsweg von höchstens zehn Kilometern –  
also optimal für das Fahrrad. Deshalb geben wir viele 
Anreize, möglichst oft dieses gesundheitsfördernde, wirt-
schaftliche und nachhaltige Verkehrsmittel zu nutzen. 

Fahrrad-Frühjahrsservice
Jeden Frühling bieten wir allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern einen kostenlosen Service an, der das private Rad 
wieder fit für die Radsaison macht. Dabei wird das Fahrrad 
kostenlos kontrolliert und gewartet. Unser Partner ist das 
gemeinnützige Arbeitsprojekt Integra.

Fahrradwettbewerb
Seit Jahren nimmt Haberkorn am Radius Fahrradwettbewerb 
teil. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die teilnehmen möchten, 
müssen von März bis September mindestens 100 Kilometer 
radeln und dies auf www.vorarlberg.radelt.at eintragen. Am 
Ende des Wettbewerbs wird zwischen den drei Standorten 
mit den meisten zurückgelegten Kilometern ein gemeinsamer 
Ausflug verlost.

E-Poolrad
Für dienstliche Fahrten in Fahrraddistanz steht den Mit-
arbeitern ein Elektro-Poolrad zur Verfügung. Und wer am 
Wochenende oder Abend das E-Bike gerne testen möchte, 
kann das Poolrad ausleihen. Der Schlüssel dafür ist an 
unserem Empfang hinterlegt.

Radverkehr
Unser Rückenwind  
für Radfahrer



9

Ausreichend Fahrradabstellplätze
Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit dem Fahrrad 
zur Arbeit kommen, stehen ausreichend überdachte Fahrrad- 
abstellplätze zur Verfügung. Auch die E-Bike-Ladestationen, 
die von unseren Mitarbeitern kostenlos in Anspruch ge- 
nommen werden können, sind hier zu finden. 
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Fahrgemeinschaften 
Gemeinsam besser unterwegs
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Bevorzugte Parkplätze  
und EcoPoints
Durch Fahrgemeinschaften verbessert sich 
die Ökobilanz jeder Autofahrt erheblich, 
denn ein voll besetztes Auto bedeutet 
meist, dass mehrere andere nicht fahren 
müssen. Deshalb fördert Haberkorn die 
Bildung von Fahrgemeinschaften unter 
Kolleginnen und Kollegen: Eingangsnahe 
Parkplätze sind für Fahrgemeinschaften 
reserviert, Fahrer plus Mitfahrer erhalten 
EcoPoints.
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shop.haberkorn.com
www.haberkorn.com

Folgen Sie uns

Das Haberkorn Mobilitätsteam
Immer für Sie da

Gerhard Berlinger
M +43 664 806952235
gerhard.berlinger@haberkorn.com

Janine Decarli
T +43 5574 695 2633
janine.decarli@haberkorn.com

Hilde Boss
T +43 5574 695 2419
hildegard.boss@haberkorn.com

Patrick Wüschner
T +43 5574 695 2247
patrick.wueschner@haberkorn.com


